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Diese FC Bayern Basecap wurde im 

Bus gefunden. Der Besitzer darf sich 

gerne melden um sie abzuholen. 

Letzte Mitgliederversammlung des Jahres 2010  
Am Freitag, den 12. November um 19 Uhr hielt der Fanclub „Anzinger Katzen“ seine letzte 
Mitgliederversammlung des Jahres 2010 ab. Zu Gast war der Fanclub erneut in den 
Räumen des SV Philippsburg, wo man von der Familie Lauinger wieder bestens versorgt 
wurde. 
Themen waren neben den Heimspielfahrten, den diesjährigen Spenden an B.L.u.T. e.V. 
auch das neue Vereinsheim der Philippsburger „Geese“, das die „Anzinger Katzen“ 
zusammen mit der Narrenzunft nutzen möchten, um die Spiele des FC Bayern zu 
schauen. 
Der 1. Zunftmeister, Wolfgang Steiner, hatte sein Kommen zugesagt, um zum aktuellen 
Thema, was beide Vereine betrifft, einige Worte zu sagen. Leider schaffte er es aber nicht 
mehr rechtzeitig, weshalb dann der 1. Vorsitzende der „Anzinger Katzen“, Jürgen Braun, 
den anwesenden Mitglieder Infos zum aktuellen Stand bekannt gab. 
„Die letzte Mitgliederversammlung war auf Grund der zahlreichen Themen etwas 
länger als gewohnt. Grund dafür war neben den diversen Vereinsterminen natürlich 
auch das Thema „Vereinsheim“, das den Mitgliedern ausführlich vorgestellt werden 
sollte, da es auch mit diversen Unkosten verbunden sein wird. Zudem hatte sich der 
1. Zunftmeister der „Geese“ angekündigt, weshalb sich der Vorstand etwas mehr 
Zeit für die Ausführung der einzelnen Punkte lies. Die nächsten 
Mitgliederversammlungen im kommenden Jahr werden bestimmt wieder kürzer 
werden. Dennoch wird auch zukünftig unser Ziel sein, 
die Mitglieder so gut wie möglich bei den 
Versammlungen zu informieren“. 
 
Fundsache 
Auf der Fahrt zum Heimspiel gegen den SC Freiburg, am 
Freitag, den 29. Oktober, wurde im Bus eine neuwertige 
FC Bayern Basecap (siehe Abbildung) der Marke Adidas 
gefunden. Es wird vermutet, dass ein jugendliches 
Fanclub- Mitglied sie dort vergessen hat. Der Besitzer 
kann die Mütze beim 1. Vorsitzenden, Jürgen Braun, 
gerne abholen.  
 
Dritte Heimspielfahrt gegen die „Cluberer“ 

Die letzte Fahrt der „Anzinger Katzen“ im Jahr 2010, in 
die Münchner Allianz Arena, konnte rundum erfolgreich 
gestaltet werden. Der FC Bayern schlug im Derby die 
chancenlosen „Cluberer“ mit 3:0.  
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Organisatorisch verlief auf der letzten Fahrt in diesem Kalenderjahr ebenfalls alles 
vorbildlich. Die sehr zahlreichen Gäste, die die Club- Mitglieder begleitet haben, hatten 
jede Menge Spaß während der Fahrt. Auch die sommerlichen Temperaturen von fast 20° 
C trugen bestimmt ihren Teil für diesen rundum gelungenen Tag bei.  
Und nach wie vor kann man beim FC Bayern Fanclub immer noch behaupten, dass wenn 
die „Anzinger Katzen“ in der Allianz Arena zu Gast sind, noch keine Niederlage des FC 
Bayern eingefahren wurde. 
„Die tolle Serie ist auch gegen die vorab stärker eingeschätzten „Cluberer“ nicht 
gerissen. Der FC Bayern hat noch kein Spiel verloren, bei dem die „Anzinger 
Katzen“ in der Arena anwesend waren. Dies sollte man den Verantwortlichen des FC 
Bayern eventuell einmal mitteilen. Dann könnte man auch gleich daran erinnern, 
dass der Fanclub auch für das Champions League Finale in Madrid, gegen Inter 
Mailand, Tickets reserviert hatte und leider nicht berücksichtigt wurde“. 
Berichtet Jürgen Braun.  
Vielleicht wäre die Sache in Madrid dann ja anders gelaufen, die Redaktion weiß es nicht! 
 
Vorstand bedankt sich 
Der Fanclub- Vorstand traf sich im letzten Monat, wie bereits mitgeteilt, um unter anderem 
auch den Betrag zu beschließen der in diesem Jahr an B.L.u.T e.V. gespendet werden 
soll. Man freut sich nun mitteilen zu dürfen, dass der Geldbetrag um 50 € aufgestockt 
werden konnte und die „Anzinger Katzen“ einen Gesamtbetrag in Höhe von 300 € an 
B.L.u.T e.V. überreichen können. Die Scheckübergabe ist für Ende November geplant. 
Der Vorstand möchte die Gelegenheit nutzen und sich bei allen ganz herzlich bedanken, 
die mit ihrer Geldspende auf den Busfahrten oder auf dem Oktoberfest dazu beigetragen 
haben, dass dieser Geldbetrag für den guten Zweck gespendet werden kann. 
Die Spendenkasse des Fanclubs wird auf den noch ausstehenden Fahrten natürlich 
wieder umhergehen, denn bisher musste der Betrag von der Vereinskasse aufgestockt 
werden.  
„Der Vorstand möchte sich bei allen Geldspendern sehr herzlich bedanken, Ihr seid 
große Klasse!  
Bisher musste der Betrag von 300 € noch von der Vereinskasse etwas aufgestockt 
werden. Wir sind jedoch sicher, dass nach den Beiden letzten Fahrten der Saison 
2010/ 2011 der Betrag in voller Höhe aus der Spendenkasse bezahlt werden kann. 
Ein Dank geht zum Jahresende auch an die Metzgerei Oberst, die Bäckerei Fell und 
den Getränkemarkt Böllinger, die alle ebenfalls an dem reibungslosen Ablauf der 
Fanclub- Fahrten beteiligt sind. Alle Bestellungen waren bei den genannten Partnern 
immer rechtzeitig abholbereit, oder wurden sogar geliefert. Ein Dankeschön geht 
natürlich auch an alle Helfer, sowie diejenigen, die eine Sachspende mit in den Bus, 
oder auf das Oktoberfest brachten“. Lässt der 2. Vorsitzende, Harald Notheis, wissen.  
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Bei einer ersten gemeinsamen Aktion der 

beiden Philippsburger Vereine wurden Teile des 

Mobiliars in die Vereinsräume transportiert. 

Fanclub- Kleidung 
Die Fanclub- Kleidung ist inzwischen eingetroffen und wurde auf der 
Mitgliederversammlung und während der letzten Heimspielfahrt gegen Nürnberg an die 
Mitglieder ausgegeben. 
 
Warteliste für Bundesliga Heimspielfahrten wächst weiter 
Die bereits erwähnten Wartelisten für die Heimspielfahrten der Bundesliga Saison 
2010/2011 füllen sich weiter. Obwohl der Vorstand in der letzten Ausgabe des CM noch 
berichtete, dass die Wartelisten voll sind, steigt die Nachfrage für die Heimspielfahrten des 
Fanclubs ungebremst weiter. 
Der Vorstand begrüßt diese positive Entwicklung natürlich sehr. 
 
Vereinsräume „altes Gaswerk“  

Die auf der Mitgliederversammlung angekündigte 
gemeinsame Nutzung der Vereinsräume „altes 
Gaswerk“, mit den Philippsburger „Geese“, nimmt 
langsam erste Formen an.  
Bereits Anfang November wurde vom 2. Vorsitzenden 
der „Anzinger Katzen“, Harald Notheis, ein 
Möbeltransport mit der zukünftigen Innenausstattung 
der neuen Vereinsräume  organisiert. Hier hat eine 
erste gemeinsame Zusammenarbeit schon gut 
funktioniert.  
Das KKP hat den Beiden Vereinen ausgemustertes 

Mobiliar überlassen, das zukünftig für die 
Versammlungen und Vorstandssitzungen in den 
Vereinsräumen genutzt werden soll. Herr Heil, 

Geschäftsführer der EnBW Kernkraft,  zeigte sich großzügig und überlies den Vereinen 
sein „altes“ Besprechungszimmer. Außerdem wird das zukünftige „Sitzungszimmer“ mit 
kleinen Tischen und Stühlen von KKP ausgestattet, die ebenfalls von den Beiden 
Vereinsvorständen genutzt werden sollen.  
So hervorragend ausgestattet, werden die kommenden Vorstandssitzungen sicherlich 
noch mehr Spaß machen und dabei auch hoffentlich noch viele gute Entscheidungen im 
Sinne des Vereins und zum Wohle der Mitglieder beschlossen. 
„Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich beim KKP und hier besonders bei 
Herrn Heil bedanken, der ohne zu zögern den beiden Vereinen das nicht mehr 
benötigte Mobiliar zur Verfügung gestellt hat“.  
Teilt Harald Notheis mit.  
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Am Ende der Renovierungsarbeiten wurde der 

inzwischen in die Jahre gekommene 

Bodenbelag gereinigt und versiegelt. 

Zunftmeister Dankt Vorsitzenden der „Anzinger Katzen“ 
Auf der letzten Mitgliederversammlung der Philippsburger „Geese“, am 22. November, 
nutzte der 1. Zunftmeister, Wolfgang Steiner, die Gelegenheit, um dem 1. und 2. 
Vorsitzenden der „Anzinger Katzen“ seinen herzlichen Dank auszusprechen. Wolfgang 
Steiner informierte die erschienen Mitglieder über den vorbildlichen Einsatz der beiden 
Vereinsvorstände, hier vor allem Harald Notheis, der sich sehr dafür einsetzte, dass die 
Narrenzunft das schöne und gut erhaltene Mobiliar erhalten hat. 
Eine entsprechende Email an Herrn Heil, mit einigen Dankesworten des 1. Zunftmeisters, 
wurde bereits verschickt.  
Abschließend wurde noch berichtet, dass erste Arbeiten bereits in wenigen Tagen 
angegangen werden. 
 
Arbeitseinsatz neue Vereinsräume 
In den Tagen vom 25. November bis 30. November kam es zu einem weiteren 
Arbeitseinsatz in und um die neuen Vereinsräume des „alten Gaswerk“, bei dem auch 
Mitglieder der „Anzinger Katzen“ vor Ort waren. 
Zunächst mussten die Zimmer ausgeräumt werden und das vorhandene Mobiliar, das 
noch in den verschiedenen Zimmern stand, für die kommenden Arbeiten Platz machen. 
Darunter war unter anderem auch der Schreibtisch des Bürgermeisters a.D., Jürgen 
Schmidt, aus dem alten Rathaus. 
Danach konnte mit den groben Reinigungsarbeiten begonnen werden. Neben zahlreichen 
Arbeiten waren auch Tapezier- und Malerarbeiten nötig, um die Innenräume wieder 
ansehnlich zu gestalten. Weiterhin mussten die Deckenverkleidungen, die Fliesen des WC 
und der Boden ordentlich „geschruppt“ werden, ehe auch diese wieder in hellem Glanz 
erstrahlten. 

Zum Abschluss wurde der inzwischen in die Jahre 
gekommene Bodenbelag noch maschinell gereinigt 
und danach mehrfach versiegelt. 
Inzwischen wurde vom Fanclub auch eine Leinwand 
angebracht, sowie eine Sat- Antenne installiert.  
Wir stellen fest, es geht voran. 
Fürs Erste dürften die Arbeitsstunden der „Anzinger 
Katzen“ sich jetzt erledigt haben. Der Fanclub hat bis 
hierher seinen machbaren Teil dazu beigetragen, 
dass die Räume beziehbar werden und seine 
Aufgaben somit erfüllt. Sollten jetzt noch weitere 

Hilfskräfte benötigt werden, wird der Vereinsvorstand 
sich mit einer kurzfristig angesetzten Rundmail an 
die Mitglieder wenden.  
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Die Spendenkasse war in dieser 

Saison öfters gut gefüllt. 

Der Vorstand übergab im Auftrag des Vereins 

die Spende an B.L.u.T e.V. 

Sobald die ersten Bilder empfangen werden und man das erste Spiel gemeinsam 
anschauen kann, wird sich der Vorstand der „Anzinger Katzen“ rechtzeitig mit allen 
Mitgliedern in Verbindung setzen.  
Wie bereits auf der Mitgliederversammlung mitgeteilt, wird es eventuell für die Bundesliga 
Rückrunde mit den ersten gemeinsamen Spielen klappen. 
    
Spende an B.L.u.T eV 
Am Samstag, den 27. November, konnte der Vorstand den 
bereits mehrfach erwähnten Spendenscheck für B.L.u.T e.V. 
übergeben. 
Dazu war Herr Of nach Philippsburg gekommen, um für seinen 
Bericht über die Spendenaktion der „Anzinger Katzen“ wieder 
Infos zu erfragen und einige Stimmen des Vorstandes 
„einzufangen“. Auch ein Bild der Scheckübergabe wurde 
natürlich gemacht, um in den diversen Zeitungen der Region in 
den kommenden Tagen darüber berichten zu können. 
Herr Of bedankte sich sehr herzlich für die großzügige Spende 
in Höhe von 300 € bei allen, die dazu beigetragen haben und 

betonte mehrfach, dass der Einsatz des Fanclubs für diese 

Sache nicht selbstverständlich sei und es auch nicht 
viele Vereine im Umkreis gibt, die in dieser Art und 
Weise Vereine die auf Spendengelder angewiesen 
sind unterstützen. 
„Der komplette Vorstand möchte hiermit die 
schönen Worte des Dankes, die wir von Herrn Of 
im Auftrag von B.L.u.T e.V. überbracht bekamen, 
an alle Spender weitergeben“. 
 

Die bevorstehenden Termine des Fanclubs 
Im Moment stehen folgende aktuelle Termine an:  
Ende Januar findet eine „Neujahrsfahrt“ nach 

Rheinhausen zum ASV statt.  
Der Fanclub besucht sein Mitglied Andreas Keller in den Räumen des ASV Rheinhausen. 
Voraussichtlich wird den „Anzinger Katzen“ von Andreas erneut ein deftiges Wildschwein 
gegrillt.   
Weitere Infos dazu folgen, sobald alle Einzelheiten bekannt sind.  
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Zahlungstermin 3- Tagesfahrt 
Der Zahlungstermin für die 3- Tagesfahrt nach München rückt näher. Die Restbeträge 
sollten bis zum 15. Dezember auf das Konto des Fanclubs überwiesen sein. Der Vorstand 
bittet alle Mitreisenden darum, den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten. 
 
Die kommenden Heimspielbesuche 
Folgende Fanclub- Fahrten stehen bei den „Anzinger Katzen“ in dieser Saison noch an: 

4. Spiel: 21. – 23. Januar:   FCB – 1. FCK   =  0   Tickets verfügbar. 
5. Spiel: 01. – 03. April:   FCB – BM Gladbach  =  0   Tickets verfügbar. 
 
Neues zum aktuellen Mitgliederstand 
Seit der letzten Ausgabe des CM gab es wieder drei weitere Beitritte in den Fanclub.  
Der aktuelle Mitgliederstand liegt somit bei 85 Mitgliedern.  
Am 14. November trat das 83. Fanclub- Mitglied, Axel Wächter bei den „Anzinger Katzen“ 
ein. Am 21. November folgten die Mitglieder Nr. 84, Harald Hirschenberger und Nr. 85, 
Maria Hirschenberger.  
Die „Anzinger Katzen“ begrüßen hiermit ganz herzlich die neuen Mitglieder im Fanclub und 
wünschen ihnen viel Spaß und noch viele schöne Stunden im FC Bayern Fanclub 
„Anzinger Katzen“. Ein besonderer Gruß geht an unser 85. Mitglied, Maria Hirschenberger. 
 
Geburtstagsglückwünsche  
Der Vorstand gratuliert natürlich auch in dieser Ausgabe wieder einigen Fanclub- 
Mitgliedern, die seit der letzten Ausgabe des CM ihren Geburtstag feiern konnten. Wir 
gratulieren nachträglich unseren Mitgliedern Martina Rüstig, die am 01. November 
Geburtstag hatte, Christiane Koch, die am 06. November ihren Geburtstag feierte, Simon 
Braun, der am 11. November feiern konnte, Frank Leier, der am 16. November feierte, 
Waltraud Weber, die am 17. November Geburtstag hatte, Daniel Baader, der am 22, 
November feiern durfte sowie Gerda Müller und Dominik Back, die Beide am 27. 
November ihren Jubeltag feiern durften. 
Die „Anzinger Katzen“ wünschen Euch alles erdenklich Gute, viel Glück, und natürlich das 
wichtigste, Gesundheit im neuen Lebensjahr. 
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Wünsche des Vorstands 
„Da das letzte Club- Magazin in diesem Jahr erst wieder Ende Dezember erscheinen 
wird, möchte der Vorstand sich in dieser November Ausgabe mit einigen Wünschen 
für die kommende Advents- und Weihnachtszeit verabschieden. Der Fanclub- 
Vorstand wünscht all seinen Mitgliedern, seinen Freunden und seinen Gönnern eine 
schöne und stimmungsvolle Adventszeit, sowie eine geruhsame und besinnliche 
Weihnachtszeit.  
Feiert ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Eurer Familie und Freunde und nutzt 
die Zeit zur Erholung und zur Besinnung“. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

. 
„Mia san Mia“ liebe Fangemeinde und wir wünschen Euch: Qualität, 

Lebensfreude und Zuversicht, wo immer da draussen Ihr auch seid! 

„Ich mache ja nur deshalb seit 
33 Jahren Fußball, weil ich 

nichts anderes kann. Wenn ich 
zum Beispiel einen 

Schopenhauer lese - ich 
verstehe ihn nicht“. 


